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1 : vielleicht nicht unerwünſchten Lage befinden, zur „Re- die Einwohner der mexicaniſchen Hafenſtadt Ma. Die Taf che kſchen Anträge werden angenommen 

Antlicer Theil. Biete des ſchönen Vaterlandes“ ſo vieler intereſ- zatlan ſich geweigert haben, eine neue von Juarez der Antragſteller De nal Namens des Finanz⸗ 

Se t. t. Moftoliihe Maleſtat haben in dee — Grund- ſanten Völkerſchaften eine anderweitige „ruhmreiche decretirte Steuer zu gehen und daß, als die Steuer ausſchuſſes den Wunſch aus, daß bei der Wahl der 
n — ET ee Initiative“ ergreifen zu müſſen. Wodurch übrigens durch Militär eingetrieben werden ſollte, eine im neuen Ausſchüſſe die Mitglieder des Finanzausſchuſſes 
Aae Karl von Meet y und den geheimen Mach, ein ſo plötzlicher Umſchlag in der Stimmung von Mi- Hafen liegende engliſche Fregatte die Einwohner übergangen werden möchten, damit deſſen Arbeiten 
Minister und Leiter der ſiebenbüriſchen Hofkanzlei Franz Grafen ramars veranlaßt worden, wird noch zu erklären ſein, ſchützen zu wollen erklärte, weil für fie eine geſetzlicheſnicht aufgehalten würden. N 
Radasdy als Mitglieder auf Lebensdauer in das Herrenhaus denn es iſt Thatſache, daß man in Wien noch unmit⸗ Regierung des Er- Präfidenten Juarez nicht mehr Tinki und Herbſt ſind für die Verſchiebung der 


des Reichsrathes ane zu berufen Wahl zum Ausſchuß für die Perſonal⸗, Luxus⸗, und 


geruht. bar vor dem Eintreffen der Deputation die zuſtim⸗ exiſtire 

„ l. k. Apoſtoli * aben mit Allerhöchſter Ent: telbar vor dem in reſſen der Deputation te zul i< ire. 0 5 - 55 a > ! ) ind 

i e dem Dberförher, in Gel mende Erklärung des Erdbemegs ale zweifelles an Das Memorial Diplomatigue“ it zuverſichtlich!Clafſenſteuer auf die nächſte Sitzung, damit die 
tau in Böhmen Fran Drazpiansfn, in Anerkennung jeines zunehmen ſich berechtigt glaubte, ſelbſt nöthigenfallsgenug, die von San Luis de Potoſi aus erlaſſene Mitglieder ſich gehörig verſtändigen können. 
oielfährigen verdienſtlichen Wirkens, das goldene Verdienſtkreuz um den Preis eines Verzichts auf die Rechte eines Proclamation von Juarez vollſtändig mitzutheilen. Schindler dagegen. ) 


allergnädigſt zu verleihen -gerubt: Das Haus erklärt ſich für die Verſchiebung. 


15 79 1 a nächſten Ag 3 Erzhauſes Oeſterreich. Es kommt darin u. A. folgende für Frankrei i 
Lt Mat haben mit Al Ent- nächſten Agnaten des Erzhauſes Oeſterreich, 6 mmt d gend Frankreich wenig 
ſchließung 3 5 — ee 20 Ein reſumirender Artikel der „Europe“, welcher erbauliche Stelle vor: „Die Franzoſen haben ſich ge Dr. Mühlfeld begründet in kurzem ſeinen An⸗ 
gemeinde Piſek in Böhmen, Igua; Otto, in Anerkennung feiner der „Preſſe“ telegraphirt wird, bringt die Nachricht, irrt, als ſie ſich einbildeten, das Geklirr ihrer Waffen trag zur Ergänzung der Geſchäftsordnung und be⸗ 
n das 28 Berdienfreug mit der Krone allerguädigſt daß von Seite des Grafen Ruſſell 15 au reiche hin, um die n Nation zu bewältigen. antragt die Ueberweisung desſelben an einen aus 
verleihen geruhtt er 5 zu identiſchen Note Heſterreich übergeben worden Sie irren ſich heute noch in der klä lichſten Weiſe, den Abtheilungen z äblenden A (Ange⸗ 
Se. f. .. liſche Majeſtat hab Alterhöchter Cu- dentiſch eat An, 9 eiſe, ungen zu wählenden Ausſchuß. (Ange⸗ 
ihlekung vom 30. September d. 3. benen bei verei, in welcher auch die Frage des Rechtstitels in wenn fie ſich ſchmeichen, das Land zu beherrſchen, nommen.) : 
1 l. Oberſten Rechnungstoutrolabehorde Jakob Luttenfelvnerſſehr beſtimmter Weiſe berührt worden wäre u. f. f. während ſie kaum über den Anfang der gewaltigen. Es wird zu den Wahlen aus den Abtheilungen ge⸗ 
55 dem Pr — Es verſteht ſich, daß dem * Blatte die volle Schwierigkeiten ihrer unüberlegten Expedition gelangtſſchritten. 
Joſepſ 0 Zr nlaß ihrer en treuen N ang iherlaſſ 1 5 j fel Zo: x 1 1 un u 5 
une eigen 3 2 ber, Wen das ſilberne En re lage eee r kan e ar er dert Je edel be genen blen 11 * 
Berdienſtkreuz allergnädigſt zu verleihen geruht. . BR} . } tel werwand = 8 r Abthei ahlen mit. 
£ Se. 1 1 Apoſtoliſche Majeſtät * mit Allerhöchſter Ent. Entgegen der erdrückenden und verwirreudenſnige Vortheile in den zahlreichen Kämpfen vor Pue⸗ In den Ausſchuß zur Borberatbung über die Be⸗ 
ahlleßung vom 21. September d. J. den Privatbosenten ber Maſſe bon Mittheilungen über die gegenwärtige Phaſeſbla, wo Ehre und Ruhm auf unſerer Seite war, zu handlung der Steuerreformgeſetze wurden gewählt: 
J %% : %% baffen, wenn ni / Stieger, 
weinen Geſchichte ebeudafelbit allergnädigſt zu ernennen gerubt. Au er 1 dahin z bkeiſttt daß alle 75 hi 1 — 77 b ia u unſer weites a Freiherr Petrinö, Freiherr Tinti, Graf Vrints, 
u Ber nach verlä 2 ab räciſirt, da r and a ! ellen? opfen. 
0 j ent die dort beglaubigten Botſchafter von Frankreich unde Der „New⸗Vork World! ufolge iſt in New⸗Or⸗ In den Ausf für d ü ſetz: 
bat den Oscar v. Szeut⸗ 1 0 h * ) 8 9 ſchuß für das Gebührengeſetz: Stef⸗ 
95 r Dunger 0 ee fönigl N England in Egg Beiprehungen mit dem Gra⸗ — — die Nachricht eingetroffen, daß die Franzoſenſfens, Kuenburg, Ofner, Obſt, Broſche, Neumelſter, 
ſchen Hoftauzlei ernannt. fen Rechberg demſelben die Anſichten ihrer reſpectiven atamoras mit 5000 Mann beſetzt hätten und daß Oberleithner, Oneſtinghel, Saida. 
Kl Regierungen über diejenigen Schritte, welche die durchſes zwiſchen ihnen und den nordſtaatlichen Kanonen. In den Ausſchuß über den Feingehalt von Gold⸗ 
die letzte ruſſiſche Depeſche geſchaffene Situation er⸗ booten an der Mündung des Rio Grande vermuthlichſund Silberwaaren: Aichenegg, Kromer, Putzer, Reyz⸗ 


7 en 


x Theil forderlich machen möchte, dargelegt haben; daß aller⸗ zu einem Gonflicte kommen werde. Cortes, der Gou⸗ ner, Stark, Winterſtein, Pfei er, Conti, Croß. 
Nichtamilicher EI 2. dings das franzöſiſche Cabinet vorzugsweiſe eine Jui⸗ verneur von Sonora, iſt in Waſhington angekom In den Ausſchuß für die Aufhebung des Brant⸗ 
Krakau, 8. October. tiative Oeſterreichs zur Durchführung der ſechs Punctelmen, um eine Allianz zwiſchen Mexico und den wein⸗Differentialgeſees: Gutowski, Abt Zeidler, Graf 


N baue tene , im Auge zu haben, das engliſche Cabinet dagegen Vereinigten Staaten zu Stande zu bringen. Der con⸗Wrbna, Chriſtian Graf Kinski, Baron Rieſe⸗ 
\ Die am 5 d. {m Abgeordnetenhauſe mitgetheilte zunächſt die Verwirkung des ruſſiſchen Rechtstitelsſfoͤderirte Vicepräſident Stephens ſoll u Europa ge⸗ burg, Wezyk, Graf Rothtirch, Daubek, aeg 
des berl iche Botſchaft war nach dem Dafürhalten auf den eſitz von Polen ausſprechen zu wollen ſcheint; Zaugen ſein, um für den Preis der Abtretung von terskirchen. * — ak 
gel „W. A.“ unerläßlich, um einen Widerſtreit von daß aber von keiner der beiden Mächte dort in der Texas an Frankreich franzöſiſche Unterſtützung gegen! In den Ausſchuß für den Mühlfeld'ſchen Antrag: 
Kuffaſſungen zu beſeitigen, die an manchen Punctenſeinen oder der anderen Richtung bis jetzt ein beſtimm⸗ die Nordſtaaten zu erlangen. Weniſch, Hann, Mühlfeld, Prazak Mandelblüh seh. 
immerhin gleichmäßig berechtigt erſchienen. Gewiß iſtſ ter Antrag geſtellt iſt! daß endlich Frankreich den aus Aus Madrid, 3. Oct., wird telegraphirt: „Derirer, Freih. Peſche, Wieſer, Graf Gleispach 
es wünſchenswerth, bei der bereits jo bedeutend vorge: einem weiteren Vorhergehen gegen Rußland etwa ſich Dampfer Cantabria bringt die Nachricht daß die ſpa⸗ Di f 5 
rückten Finanzperiode die Berathung über die Bedürf⸗ ergebenden Kriegsfall im vorweg rückhaltlos acceptirt, niſchen Streitkräfte in San Domingo von den Auf⸗Sitzung Donnerstag 
niſſe der nächſt bevorſtebenden ſobald als möglich vor⸗ England dagegen von vornherein jeden Gedanken an ſtändiſchen bedrängt wurden. Dieſe letzteren ſollen a 
zunehmen; in dieſer Hinſicht war vom Standpuncteſkriegeriſche Velleitäten ausdrücklich perhorrescirt. Was von den Vereinigten Staaten unterſtützt werden.“ 
der Opportunität gegen den Wunſch zahlreicher Mit⸗ Oeſterreich betrifft, ſo hat ſich daſſelbe dieſer theils 
Nieder, ſofort daran zu gehen, nichts einzuwenden. unklaren, theils mehr als reſervirten Haltung gegen⸗ 

adererſeits erſchien es aber nicht weniger wünſchens⸗ über ebenfalls ſehr reſervirt geſtellt; es hat Alles zur ran 

Werth, die endgültige Entſcheidung des e e Kenntniß genommen und ſich ſeine Entſcheidung voll- Verhandlungen des Reichsrathes. 
giſchen Landtages über die Frage he ſtändig frei gehalten, und nur das Eine dürfte es ſchon. Die Wiener Blätter heben hervor, daß der Miniſter Grafen Rechberg und der Seckion zu Stande 
es Reichsrathes abzuwarten u. zw um ſe mehr be⸗ letzt ausgeſprochen haben, daß es ſich erſt dann ent⸗Reichsrath in der kaiferlichen Botſchaft nicht zum gekommen zu ſein. Denn es wurde beſchloſſen, den 
ee Ausſicht vorhanden iſt, daß ſie im be⸗ſſcheiden werde, wenn zwiſchen den beiden Weſtmächtenſweiteren deklarirt worden ſei, im Gegentheile als der Abſtrich von 20.000 fl. von den Functionszulagen des 
Abenden Sinne erledigt werden wird. Um nun yon ſelbſt diejenige Verſtändigung erzielt worden, von wel-ſengere angeſehen werde, da ihm ſonſt nicht die aus⸗ 

male vollkommen freie Wahl zu laſſen, was 3 cher bis jetzt keine Spur zu erkennen iſt. Irgend welche nahmsweiſe Ermächtigung zur Behandlung der Fi⸗ 
üglicher ſcheine, ob ſogleich die Hand an das Bud Avancen find der franzöſiſchen Auffaſſung ſicher nichtſnanzvorlage gegeben worden wäre. 

— zu legen oder noch einige Zeit zuzuſetzen, um — gemacht. Kr ; Sitzung des Hauſes der Abgeordneten amıdem Abgeordnetenhauſe beſchloſſen worden iſt. 

ia gültiges Ergebniß von Hermannſtadt zu 1 Kaiſer Napoleon hat, ſofern eine Mittheilungſ6. October. In der Abendſitzung des Finanzausſchuſſes 

) um demſelben die Möglichkeit zu verſchaffen, ſichſder „N. N.“ aut unterrichtet iſt, an den König von) Beginn der Sitzung: 10 ½ Uhr. vom 5. d. wurde das Erforderniß für den allgemei⸗ 
eg 1 gültiger Weiße auszuſprechen und dem Schweden ein Schreiben gerichtet, in welchem er Auf der Miniſterbank: Ihre Excell. die Herren nen Penſionsetat berathen. Dasſelbe weiſt bis letzten 
den 6 ae ede Berathung oder einigen Zuwar- demſelben die dringendſten Vorſtellungen bezüglich der Miniſter v. Laſſer, v. Pfener, 

3 eine verfaſſungsmäßige Grundlage zu geben, mußte Nothwendigkeit eines intimeren Zuſammengehens Schwe- 
ie Befugnißſchrauke in derſelben Weiſe erweitert wer- dens mit Frankreich macht. ; e 
en, wie „ il d zweier Finanzperi' Nach dem „Memorial Diplomatique⸗ hatte die 
bie geſchah. ar, daß die Regierung ſich Reiſe des Prinzen Napoleon nach England nur land⸗ledigt glaubte, das lebhafteſte Bedauern, daß deſſen⸗ 


iebei ſowohl von dem Geiſte ſtrenger Verfaſſungs⸗ wh iche i . e Haus ei ſei = f i 
mäßigteit als angemeſſener Rückficht für an funge- wirthſchaftliche Zwecke, wie ſchon daraus hervorgehe, ungeachtet der Vorfall das Haus eines ſeiner ach⸗10,594.856 fl., welches im Entgegenhalte zu dem 


ellen Wunſch der Majorität des Hauſes gleichmäßi 
leiten ließ. Wie bekannt, hat ſich die Majorität dafür 
ausgeſprochen, die Verhandlung über die Finanzfra en 
im Hinblicke auf den Zutritt der Niebenbürgifcyen b- | 
Lordneten noch zu vertagen. — N — dieſer 
ſche; A A.“ weil ſie bi 5 f 3 14124 2 N f 1 

| einen een darin einen At ir. genheit der Nordſtaaten bei, zu welcher ihn ſeineſſes von neun Mitgliedern für die Eiſenbahnange⸗ wünſche bei Penſionsverleihungen nicht ganz erfüllt 

richtigen 8 freundlichen Entgegenkommens erkennen ehemalige Stellung als Gejandter ganz beſonders eig⸗ legenheit mit einer Berathungsfriſt von fünf Tagen. werden können, die Praris der Gnadengeſuche allge⸗ 


wird. Die Gründe, welche der Abgeordnete v. Mühl⸗ glei er 
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eld in dieſer Beziehung entwickelte, waren überzeu⸗ Kin 


gend und gewichtig, und auch das Miniſterium konnte An Gewählt werden bei Abgabe von 125 Stimm⸗ hungen ergeben, wurde über Antrag der Section ber 


I beige | lbeilnonſtantin opel erhält bie „Gen E. eineetteln: Petrino,Mühlfeld, Rogielnieki ſchloſſen, daß die hohe Regi igeford 
= 1 Incoſequen 4 8 2 222 * 3 „ ' * ’ ' gierung aufgefor ert werde, 
0 (Sim 22 Se den Pe die eon ene ficheilun welche ſich auf die jüngft von der ruf⸗ G ſchier, Rechbauer, Proskoweßz, Graf fin der nächfteu Seffion dem Reichsralhe einen Geſe 
Medoc für den Ball eröffnen wollte, daß vieſesſſchwerde w Rotbtirh, Hann. ’ s Entwurf über das Penſionsweſen zur verfaſſungsmä⸗ 
für vorzüglicher erachtet hätte, ohne Verzut zur Arbeit circaſſiſchen Kü ) e Der Ausſchuß für den Stamm ſchen Antrag hatſßigen Behandlung vorzulegen. Ein Antrag des Ab⸗ 
zu schreiten . zieht. Es gehl betriebenen Vaffenſchmuggels be ſich conſtituirt und zum Vorſigenden gewählt Br. geordneten Baron Tinti, in dieſem vorzulegenden Ger 
2 8 steht. Es gebt aus dieſer ene hervor, daß Spe zu deſſen Stellvertreter Dr. Rieger, zumſſetzentwurfe die Dienſtzeit der ehemaligen Patrimo⸗ 
f ückgewieſe !hobene Reclamation beſtimmt genug Schriftführer Dr. Stam m. 8 
„ Sämmtliche Wi | 75 Ya alt zunächſt verlangte fie klare Be Dr. Taſchek beantragt die Vorfrage, wie die Staatsdienſte traten und nun zu ihrem ſchwerem⸗ 
des Etzberche Wiener Blätter faßten die Antwort mei ſetbſt wenn dieſelben beigebracht werden Vorlagen zur Reform der Grundſteuer, Gebäudeſteuerſpfundenen Nachtheile trotz ihrer langen Dienſtzeit doch 


Throndeputatf 


Wiener ortentgürichtenden Kaiſerthrons auf. Der das Durchſuchungsrecht bezüglich britiſcher Schiffe Cle 2. die Vorlagen über Perſonal⸗, Luxus- und gemeſſen zu berückſichtigen — wurde abgelehnt. Doch 


„ baußten zu Düren dent der „Bohemia“ glaubt be- nicht zuſtehe. Die ruſſiſche Regierung aber, deren Ela 


a gemacht, welche, wie die e 
inge zur Zeit liegen, als unmöglich i ⸗ſoll bereits eine ſtrenge Blokade der eircaſſiſchen 
den müfſen; damit iſt vorausfichllche . ele. Küste in Ausſicht geftellt haben Hef 
igt und wird der Kaiſer der Franzoſen ſich in der Vom Stillen Ocean erfährt die „France“, daß den hat. 


— — nn 


2 


Oeſterreichiſche Monarchie. ren Vaterlandes Eurer kaiſ. Hoheit zu Füßen legen. am 2. Oct. Nachmittags einen Ausflug nach San Walter Scott der Ehre einer fübernen Einfaffung gewür 
Wi = ider Wir bringen ſie dem würdigen Sprößling jener mäch⸗ Sebaſtian gemacht haben, wo fe von den ſpaniſchen digt worden. ! 

ien, October. tigen Dynaſtie, welche ruhmvoll die chriſtliche Civili⸗Behörden empfangen wurden und einem Manöver Italien. » 
Wie die „Preſſe“ vernimmt, ſoll die projectirteſſation auf unſeren vaterländiſchen Boden verpflanzte.beiwohnten. Die Truppen führten verschiedene neue Im öffenlichen Conſiſtorium vom 1. d. hat der 
Reiſe Sr. Majeſtät des Kaisers nach Ungarn, unge⸗ Auf dieſem Boden hoffen wir, Fürſt, Sie die hohe Bewegungen, von denen bereits Marſchall Concha Papſt dem Cardinal de Luca den Cardinalsbut 

achtet mancher dagegen erhobenen Bedenken, doch ſtatt⸗ Aufgabe erfüllen zu ſehen, deren ſchönſte Früchte, Ord⸗dem Kaiſer in St. Cloud geſprochen, zur vollkom⸗ verliehen. 2 
finden, und ſollen diesfalls auch bereits einige Vor- nung und wahre Freiheit, zu zeitigen. Die Aufgabe menſten Zufriedenheit Sr. Majeftät aus. Hierauf, Ueber Paris, 2. Oct. wird aus Rom gemeldet, 
kehrungen im königlichen Schloſſe zu Ofen getroffen ist groß, aber größer iſt noch unſer Vertrauen in dielbejuchten die hohen Gäſte den Dom und das Rarh⸗ daß ſich das Conſiſtorium in öffentlicher Sitzung mit 
werden. Wie verlautet, würde Se. Majeftät bei die⸗Vorſehung, welche uns bereits ſo weit geleitet hat.“ haus. Am Morgen des 3. October geleitete der Kai⸗ der Seligſprechung der Königin Chriſtine von 
ſem Anlaſſe vom ungariſchen Kanzler Grafen Forgachh Das Votum der Notabeln Verſammlung, welches dieljer die Kaiſerin an Bord des Aigle. Ihre Majeſtät [Neapel beſchäftigte. (Königin Chriſtine, eine Toch⸗ 
und dem Miniſter Grafen Eſterhazy begleitet werden. merikaniſche Deputation dem Erzherzog Maximilian wird nicht nach Havre, ſondern um die pyrenäiſcheſter des verſtorbenen Königs Victor Emanuel von 
Se k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit aller- überbracht hat, iſt auf eine Pergamentrolle geſchrieben. Halbinſel herum nach der franzöſiſchen Küſte des Sardinien, war die erſte Gemalin des Königs Fer⸗ 
höchſter Entſchließung vom 15. v. die Aushebung des Dieſe Rolle wurde in den Stock des gleichfalls von der Mittelmeeres fahren. Der Kaiſer war gegen 10 Uhrſdinand II. beider Sicilien, Schweſter ihrer Maj der 
normalen Rekrutencontingents von 85.000 Mann für Deputation überreichten Scepters aus maſſivem Golde ein⸗ Morgens wieder in Biarritz zurück. N Kaiſerin Maria Anna und Mutter bis jetzt im Exil 
das Jahr 1864 aus der geſammten Monarchie (mit geſchloſſen. Das Scepter wurde von mexikaniſchen Künſt⸗ Heute iſt der Rieſenballon Nadar's unter dem Zu⸗ zu Rom lebenden Königs Franz II. Sie war geboren 
Ausnahme der Militärgränze) und die Durchführungſlern in dem kurzen Zeitraume von 14 Tagen angefertigtſdrange von vielleicht einer halben Million Schauluſtigen den 14. November 1812 und ſtarb am 31. Jänner 

dieſer Heeres⸗Ergänzung innerhalb des Zeitraumes ſund ſtellt zwei aneinander gelehnte Adler vor, welche dielauf dem Marsfelde aufgeftiegen, um eine Reife von meh- 1836. 

vom 1. März bis 20. April 1864 anzuordnen und Kaiſerkrone tragen, in ihrem Schnabel eine Schlange hal'ſreren Tagen anzutreten. Es hatten ſich 11 Paffagiere für General Lamarmora hat bekanntlich dem Kö— 
die Centralſtellen zu beauftragen geruht, die geeigne⸗ ten und von Lorbeer und Oelzweigen umgeben find. Es dieſe Vergnügungstour gefunden, und die Tragkraft des nig ein Project zur endgiltigen Unterdrückung der 
ten Verfügungen behufs der Durchführung dieſer Hee⸗ iſt ein Werk von großer Schönheit, welches bekundet, daß Ballons hätte noch für eine größere Zahl regulirt werden „Brigandage“ überreicht, worin erſterer in gewiſſen 


resergänzung zu veranlaſſen. die Traditionen vorzüglicher Goldſchmiedarbeiten ſich inſkönnen. Der Ballon hat 90 Fuß Durchmeſſer und iſt mit neapolitaniſchen Provinzen dem rückſichtsloſeſten Bela⸗ 

Se kaiſ. Hoheit der durchlauchtigſte Herr Erz⸗Meriko erhalten haben. der einem kleinen Hauſe ähnlichen Gondel — dieſelbe ent- gerungszuſtand mit permanenten Kriegsgerichten und 
berzog Franz Karl haben zur Unterſtützung der Deutſchland. hält vier Cajüten und ein Verdeck — beinahe 180 Fuß dem ſtrengſten militäriſchen Apparat das Wort ſpricht. 
Nothleidenden im Königreiche Ungarn den Betrag König Mar von Baiern hat die Reiſe nachſhoch. Wie Herr Nadar hofft, ſoll dieſer große Ballon zu⸗ Von Seiten des Miniſteriums haben ſich gegen die⸗ 
von 4000 fl. aus der hoͤchſten Privatkaſſe gnädigſt Rom am 5. d. angetreten. gleich der letzte ſein, weil er ſich von einem allerdings bis-ſſen Plan Bedenken erhoben, welche zugleich von an⸗ 


angewieſen. In der baieriſchen Armee iſt eine Reductionſher nur an kleinen Modellen bewährten Syſteme der deren Pacificationsverſuchen begleitet waren, deren 
Die kaiſerlich ruſſiſche Geſandſchaft erſucht dieſder Mannſchaft angeordnet worden; die Compagnien Aeronautik ohne Ballon, vermittels einer Schraube, die Erfolg König Victor Emanuel noch abzuwarten glaubte, 
„W. A.“ um Veröffentlichung folgender (telegraphiſchſder Linien⸗Regimenter werden von 32 auf 25 Mann|glänzenditen Erfolge für die Zukunft verſpricht; namhafte bevor in der Sache ein entſcheidender Beſchluß gefaßt 
mitgetheilten) Kundmachung: pr. Compagnie reducirt. Eine Ausnahme bezüglich Gelehrte, wie Babinet⸗Barral u. A, theilen dieſe Hoffnung werden ſollte. Da nun die Vorſchläge und Maßnab⸗ 
L' Ambassade de Russie à Vienne est chargeeldiejer allgemeinen Maßregel wird blos bei der Gar- vollkommen. ; men des Miniſteriums bezüglich des Brigantenunwe⸗ 
de porter à la connaissance des sujets russes d’ori- nifon der Hauptſtadt und bei Beſatzungen der Fe. Die „France erzählt das mehr als unwahrſcheinlicheſſens zu gar keinem Reſultate geführt, ſo hat der König 
gine polonaise qui appartiennent aux provinces Di gemacht. Eine ähnliche Verminderung desſFactum, daß die 43 jährige Frau eines Arztes zu Fuente- befohlen, das Syſtem Lamarmoras in den am meiſten 
oceidentales de Empire et se trouvent actuellement Prä enzſtandes wird gleichzeitig bei den übrigen Waf⸗ major in Spanien jüngſt zum 13. Male mit Drillingen von den Inſurgenten beunrubigten Provinzen jofort 
à Feétranger, que, d’apres les ordres de S. M. fengattungen durchgeführt werden. niedergekommen, alſo während ihrer Ehe Mutter von 39ſeinzuführen. Der Telegraph hat bereits die Nachricht 
F Empereur, ils ont à retourner dans leur pays Am 4. d. reiste ein höherer ruſſiſcher Offizier Kindern geworden ſei. gebracht, daß vor der Hand zwei Militärbezirke ge⸗ 
des Pexpiration du terme de leurs passeports, bufdurch Berlin nach Baden-Baden. Wie die „Pos. Sroßbritann ſchaffen worden ſind, welche einerſeits die Provinz 
sans délai, dans le cas où ce terme serait d&jä ex- Ztg.“ hört, kam derſelbe von Petersburg und hat Beih. Benevent mit Moliſe, Mareſe, Borino und Avellino 
pire. Ceux qui ne se conformeraient pas à cet ordre,ſeine außerordentliche Miſſion. London, 3. Det. Prinz Napoleon ift um dieſeſbegreifen ſollen. Die telegraphiſche Meldung iſt aber 
s’exposeraient à voir leurs propriétés mises sous Der Magiſtrat von Berlin macht unter dem 29. Sep- Stunde hoffentlich ſchon wohlbehalten in Paris ange⸗ nicht genau und erſchöpfend, und der „Gen.⸗Corr.“ 
sequestre. tember bekannt: „Im Anſchluß an unſere Verfügung vom|fommen. Von dort werden wir demnächſt einige wird aus Neapel, 27. Sept., hierüber folgendes ge: 
Vienne, 23 Septembre (5 Octobre) 1863. 18. Juli 1848, nach welcher innerhalb der ſtädtiſchen Ver- Capitel Wahrheit und Dichtung über das, was ihm meldet: In den genannten Bezirken wird die Civil⸗ 
In der Sitzung des Gemeinderathes vom 3. d. waltung und bei der in derſelben vorkommenden Corre- Lord Palmerſton anvertraut hat, zu leſen bekommen. gerichtsbarkeit vollſtändig aufhören und den Genera- 
ſtellte die erſte Section bezüglich der Leipziger Ge⸗ ſpondenz die Prädicate „Hochedel, Wohllöblich“ ganz auf- Hier aber verlautet darüber ſchlechterdings gar nichts. len Pallavicino (welcher Garibaldi bei Aspromonte 
denkfeierlichkeit folgende Anträge: 1. Die Stadt hören ſollen, haben wir uns mit der Stadtverordnetenver⸗ Die allenfalls Wiſſenden ſind verſchwiegen, und un⸗ gefangen nahm) und Franzini untergeordnet werden 
Wien erklärt, an der beabſichtigten Feier unter den ſammlung dahin verſtändigt, daß im Schriftwechſel derſſere Blätter treiben die Discretion jo weit, daß ſie Erſterer nimmt ſein Hauptquartier in Benevento, 
im Programm feſtgeſtellten Bedingungen theilnehmenſſtädtiſchen Behörden, Abtheilungen, Deputationen, Curato-ſſelbſt die Thatſache der Zuſammenkunft des Premiers letzterer in Avellino, wo 30.000 Mann zuſammenge⸗ 
en; 2. die Verſammlung möge ſogleich zweiſrien ıc., reſp. mit deren Mitgliedern, die Prädicate „Hoch mit dem Prinzen mit keiner Sylbe erwähnen. —ſzogen werden. Jenen Generalen ſind 16 Auditors bei⸗ 
itglieder aus ihrer Mitte wählen, welche die im wohlgeboren, Wohlgeboren u. .. w.“ ſoweit dies nicht durch Herr Lindſay, Parlaments⸗Mitglied und Schiffsrheder, gegeben, welche über ebenſo viele permanente Kriegs⸗ 
Feſtausſchuſſe reſervirten Plätze einzunehmen hätten, beſondere Umſtände geboten erſcheint, ferner nicht mehrſhat ſich in Shepperton, in der Grafſchaft Middleſex, gerichte präſidiren werden. Der Hauptſitz von dieien: 
und endlich 3. die Verſammlung möge in einer wei- zur Anwendung kommen ſollen. Es liegt gleichzeitig in denfüber die americaniſche Frage vernehmen laſſen. Er! Avellino, Benevento, Campobaſſo, Venafro, Ponte⸗ 
teren Sitzung vier Mitglieder wählen, welche mit den Wünſchen der Communalbehörden, daß im öffentlichen Ver- behauptete, daß die engliſche Regierung nicht im Sinneſcorvo, Auro, Lerino u. A., wo alle Individuen, welche 
zwei oben angeführten, Wien beim eigentlichen Feſteſkehre mit ſämmtlichen ſtädtiſchen Verwaltungs- Inftanzen|der öffentlichen Meinung England handle, und daß ſich politiſcher Vergehen ſchuldig machen, binnen 24 
8 hätten; auch ſolle eine beſtimmte Anzahlſein ähnliches Verfahren Platz greifen möge.“ ihre vorgebliche Neutralität eine Parteinahme für den Stunden verurtheilt werden ſollen. Die Generale 
teranen von Wien aus zu dem Feſte geſandt wer. Bei der Einführung des Oberbürgermeiſters Hob-|Norden ſei. Bemerkenswerth war ſeine Andeutung, Pallavicini und Franzini haben vom Könige unbe⸗ 
den. Die Sectionsanträge wurden nach längerer De- recht in Breslau, am 3. d., durch den Oberpräſi⸗ daß die von Herrn Laid gebauten Widderdampfer ſchränkte „Vollmacht erhalten und werden vor dem 
batte gegen eine Minorität von 11 Stimmen ange⸗denten jagte Letzterer: Die Nothwendigkeit, den treff⸗ bloß dazu beſtimmt ſeien, die Blocade der ſüdlichen Antritt ihres Amtes den Briganti noch eine Friſt 
nommen. Doch erklärten acht Gemeinderäthe, ſich an lichen Oberbürgermeiſter Elwanger ſcheiden ah ſehen, Häfen Peſeene Ge Jedem Kauffahrer ſtehe es jaſvon 8 Tagen zur Unterwerfung geſtatten, wonach 
der Wahl nicht betheiligen zu wollen. habe ihn und viele Bürger ſchmerzlich berührt. Alsffrei, auf eigene Gefahr eine Blocade zu brechen. Und Alles, was gefangen wird, unnachſichtlich erſchoſſen 
Auf Anſuchen des Gemeinderathspräſidiums werden ge- die Würfel gefallen waren, habe er Zweifel empfun⸗ warum ſollte er ſich zu einem ſolchen Unternehmen werden ſoll. g 
genwärtig von dem Kriegsminiſterium und der Polizeibe- den, ob er als Chef der Provinz der Einführung des nicht die erforderliche Rüſtung anſchaffen dürfen? An Die Bande des gefürchteten Ninco-Nanco hat, 
börde die in Wien domicilirenden und in kümmerlichen Ver- neuen Bürgermeiſters ſelbſt beiwohnen oder dieſen Der an Stelle von Sir James Hudſon zum briti⸗ wie der „Gen.⸗Corr.“ aus St. Agata, 25. Sept., 
hältniſſen lebenden Veteranen der Schlacht bei Leipzig Auftrag einem Commiſſarius übertragen ſolle. Er ſeiſſchen Geſandten am Turiner Hofe ernannte Herr geſchrieben wird, 200 Nationalgarden und 30 Feld⸗ 
ausfindig gemacht, um dem Beſchluſſe des Gemeinderathes ſelbſt gekommen, um Herrn Hobrecht einen Beweis Henry G. Elliot hat geſtern mit ſeiner Familie wächter unter der Leitung des Polizei-Inſpectors 
gemäß mit 5 fl. betheilt zu werden. In die Zahl derſel⸗ ſeines Vertrauens zu geben. Er rathe demſelben nicht London verlaſſen, um ſeine diplomatiſchen Functio-Solera vollftändig geſchlagen. Letzterer, welcher keine 
den werden auch jene Veteranen einbezogen, die in den mit dem Strome zu ſchwimmen. — In der Erwi⸗ nen aufzunehmen. — Die polniſche Druckerei Swieto⸗ geringere Abſicht hatte, als Nino⸗Nanco gefangen zu 
ſtädtiſchen Verſorgungshäuſern als Pfründner unterge- derungsrede hob ſodann Hobrecht ſeine unver⸗ slawski's, welche ſich früher in Greekſtreet befand, be- nehmen, entging nur mit Mühe der Verfolgung der 
bracht find. brüchliche Treue zum Könige, aber ebenſo männlichesſſteht nicht mehr. Der Eigenthümer der jetzigen pol-Briganti, welche in einem Wirthshauſe, zwei Meilen 
Vor der Abreiſe von Junsbruck am 2. d. rich-Feſthalten und gewiſſenhafte Beobachtung der Verfaſ⸗ niſchen Druckerei, die ſich in Thanetſtreet, Burton von St. Agata, das Gepäck und die Prozeßacten des 
teten Se. kaiſ. Hoheit der Herr Erzherzog Carl Lud⸗ ſung hervor. (Hobrecht gehört der Fortſchrittspartei Crescent, befindet, gehört einem Herrn Zabicki. Es Polizei-Inſpeetors wegnahmen, nachdem die Mann- 
wig an die im Rieſenſaale der k. k. Hofburg ver⸗ an, während der vorige Oberbürgermeiſter Elwangerſgibt in England zwei ruſſiſche Druckereien: die im ſchaft deſſelben 14 Todte und 11 Verwundete ein- 
ſammelten Behörden, Autoritäten und Körperſchaftenſein Anhänger der conſervativen Partei war und des- Februar 1853 gegründete Alexander Herzen's zu Ted⸗ gebüßt. 
nachſtehende Abſchiedsworte: halb nicht wieder gewählt wurde.) dington bei London, wo auch Herzen jelbft lebt, und] Nach Briefen aus Neapel vom 18. v. ſoll das San 
Noch ein herzliches Lebewohl für Sie Alle, meine Her“ Der ſächſiſche Landtag iſt auf den 3. Novem⸗ die ruſſiſch⸗franzöſiſche Druckerei des Fürſten Peter Carlo Theater demnächſt geſchloſſen werden, weil der Be⸗ 
ren! Eine große, ja eine ſeltene Freude hat mir der Kai- ber d. J. nach Dresden einberufen. Dolgorukow. In dieſer Druckerei wird das ruſſiſcheſſuch desſelben zur Deckung der enormen Koften nicht aus ⸗ 
fer erwieſen, indem ich Zeuge jein konnte von den Jubel“ Der 5. und 6. Band der Varnhagen ' ſchen Tage- Blatt „Liſtok“ und die franzoͤſiſche Revue „le Veri⸗ reicht. Dreiviertheile der Logen, welche die größte Einnah⸗ 
tagen des Landes, für das ich die aufrichtigſte Liebe hege. bücher ſollen im Königreiche Sachſen Gegenſtand einer ge. dique“ gedruckt. Im Laufe dieſes Sommers hat Fürſt me abwerfen, ſtehen leer, da die hohe Ariſtokratie ſowie 
Der 29. September war eine Feier für die Dynaſtie und richtlichen Verhandlung ſein. Gegen die Firma Brockhaus Dolgorukow zwei ruſſiſche Werke herausgegeben, näm- die ganze bourboniſche Partei ſich des Theater Beſuchs 
das dynaſtiſche Gefühl, welches, Gott ſei Dank, noch ſoſiſt ein Strafmandat „wegen Beleidigung auswärtiger Re- lich die „Denkwürdigkeiten des Generals Yermolow “enthält. N 0 f 
mächtig in dieſem treuen und kräftigen Volke lebt, hatigenten und ſtaatsgefährlicher Schmähungen“ erlaſſen worden. und die „Denkwürdigkeiten des Generals Davydow“. Man lieſ't im Giornale di Napoli vom 28. 
ſich aufs Neue glänzend bewährt, und meinem Herzen! In der Sitzung des Hamburger Senats vom In den erſten Monaten des nächſten Jahres wird eir Sept.: „Wie man uns verſichert, ſind die meiſten 
thut es wohl zu empfinden, daß man ſich meiner hier nochſ30. v. kam die Einladung zur Feier der Leipzigerſneues Werk von ihm unter dem Titel: „La Franceſariſtokratiſchen Familien, welche ſich nach den Ereig⸗ 
gern erinnert. Seien Sie gewiß, daß mein neuerlicher Völkerſchlacht zur Sprache. Die Senatoren ſollenſsous le regime bonapartiste“ erſcheinen. niſſen von 1860 nach Paris flüchteten, entſchloſſen, 
Aufenthalt in Innsbruck und in dem ſchönen Tirol mir ſſich für die Anſchauung entſchieden haben, daß der Auch die „Saturday Rewiew“ bringt einen mit Wär⸗ zurückzukehren. Man nennt unter anderen die Fa⸗ 
ſtets unpergeßlich bleiben wird, und ich kann nur die in Senat ob ſeiner Souveränität, die ihm noch in al- me geſchriebenen Nekrolog Jacob Grimm' s. Zum Schluſſe milie des Prinzen von Angri, des Prinzen von Eboli, 
nige Hoffnung auf ein frohes Wiederſehen ausſprechen. lerjüngſter Zeit das Erſcheinen auf dem Frankfurterſdes Aufſatzes heißt es: „Seine raſtloſe Arbeit und die des Prinzen von Comigliano und der Herzogin von 
Unter den königlichen Propofitionen an den ſie⸗Fürſtencongreß ermöglicht habe, nicht wohl neben Ehre, welche er feinem eigenen Namen, ſowie dem ſeines Cajaniello“ 
benbürgiſchen Landtag befindet ſich bekanntlichſeingeladenen Cameralvertretungen erſcheinen könne, dankbaren Vaterlandes erworben hat, enthüllen uns die . Nußland. 
auch die einer Organiſirung der Gerichtsbehörden und (Eine gleiche Erklärung hat bekanntlich der Senatſedelſte und zugleich die charakteriſtiſchſte Seite des deutſchen l 
insbeſondere der Bildung eines Gerichtshofes dritter von Lübeck abgegeben.) Wünſchenswerth ſei es da⸗geiſtigen Lebens. Ein gewiſſer Theil des britiſchen Publi⸗ Der Kaiſer iſt in Livadig am Donnerstag Nach“ 
Inſtanz. Der betreffende Geſetzentwurf iſt vollendet. gegen, daß die hieſige Bürgerſchaft ſich am 18. Oc⸗ cums ergeht Äh in übermüthigen Spöttereien über die mittag angekommen. Wie lange er in der Krim 
In demſelben wird dem Pester Lloyd“ zufolge die tober in Leipzig vertreten laſſe. deutſchen „Profeſſoren“. Die ſich ſpreizende Oberftächlichteit verweilen wird, iſt bis jetzt noch unentſchieden 
Verlegung des oberſten Gerichtshofes von Siebenbür⸗ Frankreich. wird wohl daran thun, wenn ſie ihre Selbſtgefälligkeit Aus Petersburg wird dem „Nord“ gemeldet: 
en nach Wien und Vereinigung desſelben mit der Paris, 4. Oct. Der wichtige Miniſterrath, denſeinen Augenblick ablegt und das ſchlichte und einfache Le- „Am 28. Sept. haben Fürft Gortſchakoff und Mar 
böniglich ſiebenbürgiſchen Hofkanzlei beantragt, bei man urſprünglich für morgen angeſagt hat, iſt um ben eines der größten Gelehrten betrachtet, welche die mo- quis Pepoli den zwiſchen Rußland und Italien ab- 
welcher dann ein oberſter Juſtizſenat eingerichtet einige Tage verſchoben worden; wahrſcheinlich findetſderne Zeit hervorgebracht hat, eines der unermüdlichſten geſchloſſenen Handels- und Schifffahrtsvertrag unter 
würde. = = er Mittwoch oder Donnerstag ſtatt. In dieſer Be- Arbeiter unſeres Jahrhunderts und eines ſo ehrlichen und zeichnet. Die Dampf,⸗Fregatte Oleg und die Corvette 
Die in franzöfticher Sprache abgeleſene An- rathung wird auch entſchieden werden, ob etwas imffreien Herzens, wie nur je eines nach der Erfüllung ſeiner Sokol find von Kronſtadt nach Toulon abgegangen 
ſprache Don Guttierez an Se kaiſ. H. Erzherzog „Moniteur“ erſcheinen ſoll. — Herr Billault iſt von Hoffnungen in den Tagen einer glänzenden Zukunft ſtrebte.“ um dem Könige der Hellenen auf deſſen Fahrt nach 
Ferdinand Max beſagt am Schluſſe: „Wir verken⸗ einem Blutſturz befallen worden; die Gefahr iſt zwar Nächſtens werden wir hier in London auch eine Reli- Athen das Ehrengeleit zu geben.“ f 
nen nicht die ganze Größe der Entſagung, deren Eure abgewendet, aber man glaubt nicht, daß er im Standeſquien-Ausſtellung haben, und es wäre nicht zu verwundern, Das Gymnasium in Wilna, das im vorigen Jahr“ 
kaiſ. Hoheit bedarf, um mit allen ihren Conſequenzen ſein werde, in dieſem Jahre ſein Amt als Sprech- wenn dieſelbe die Beſucher in Schaaren anlockte, da jeder über 800 Schüler zählte, wird, der „Oſtſee Ztg. zufolge 
eine ſo große Aufgabe zu unternehmen und ſich von Miniſter auszufüllen. — Die „Preſſe“ hat ihre Ver⸗ zu einer Zeit einmal der Freund desjenigen geweſen iſt, jetzt uur von 250 Schülern beſucht, die meift der Stadt 
Theuren in Europa zu trennen, jenem Welttheile, warnung zu beſprechen gewagt und iſt dafür nochſvon welchem jene Sehenswürdigkeiten herrühren. Es iſt eine angehören. Vom Lande find bei Beginn des neuen Curſu⸗ 
welcher auf ſeinem Mittelpuncte die Civiliſation über nicht wieder verwarnt worden. Die „France“ conſta-⸗Taſſe und eine Kiſte, welche der als Robin ſon Cruſoeſkaum einige 20 Schüler zur 8 zurückgekehrt. 2 
die Welt ausſtrahlt. Ja Prinz, dieſe Krone, die unſereſtirt die Thatſache bereits als einen wirklichen Fort- umgetaufte und als ſolcher durch Defoe und Campe welt- ſchwerſten ift in Lithauen von den Folgen des Aufſtande 
Liebe ihnen darbringt, iſt heute noch ſchwer zu tragen, ſchritt. — Graf Dubois de Saligny bleibt in Me⸗ berühmt gewordene Alexander Selkirk auf ſeiner einſamenſder ſogenannte kleine Adel 1085 worden, der wegen 
doch wird ſie bald eine beneidenswerthe ſein durchſrico. Herr v. Montholon, der urſprünglich zu ſeinem Inſel ſelbſt geſchnitzt und gebraucht hat. Dieſe intereſſanten ſeiner Betheiligung an — — ufſtand maſſenweiſe theil 
Ihre Tugenden, unſere eifrige Mitwirkung, unſere Nachfolger auserſehen war, iſt einiger Maßen in den Reliquien waren bisher im Beſitze der Nachkommen Sel nach Sibirien bepontit, ee Si dem Innern Rußlan 
treue Ergebenheit und unauslöſchliche Dankbarkeit Ruf gekommen, als ſei er kein hinlänglich warmerſkirks und befanden ſich in feiner Geburtsstadt Large in überfiedelt worden ent e Örfer, die von ſolchen abe’ 
Wie groß auch unſere Fehler geweſen ſein mögen wie Freund der neuen Ordnung in Mexico; vielleicht iſtſder ſchottiſchen Grafſchaft Fife; jetzt find fie nun in die ligen Familien Kr Mr en, ‚find auf dieſe Weiſe ent 
tief auch unſer Fall war, jo find wir doch die Söhneſauch die Thatſache, daß er eine Verwandte des Prä⸗ Hände eines Mr. James Hutchinſon übergangen, welcher pölkert ung, 11 9 180 gänzlich zerſtört worden. 
Jener, welche die geheiligten Namen Religion, Königſſidenten Lincoln geheirathet, nicht ohne Einfluß ge⸗ſie den Curioſitäten liebenden Bewohnern der Hauptftadt| Der Eürſt An erneur von Kiew, Volhynien und 
und Vaterland zu den größten Unternehmungen besiblieben. f zur Schau ausſtellen wird. Die Kiſte ift ſehr ſchwer und Vochen bl nenkoff, ſoll in Kiew nur noch 
8 und die für ſie kämpften und duldeten. Dieſe Der „Moniteur“ theilt eine telegraphiſche De⸗ in merkwürdiger Weiſe geſchnitzt; die Taſſe, aus der Schale Dr jeinen P eiben und dann der „L. Ztg.“ zu 
d die Gefühle, welche wir im Namen des dankba⸗ peſche aus Biarritz mit, der zufolge Ihre Majeftätenleiner Kokosnuß gemacht und roh ausgeſchnitten, ift von Sir folge, oſten dem General Siemiakin, einem 


— 


—— . 3˙⏑ .. — —E—-—ä — — U— ‚O.! . ——— ͤ —— —— — — . — — — 


Officier, der ſich im letzten Kriege Verdienſte erwor- ſtehen, die ſämmtlich wohlbewaffnet waren. Von bei-] Wadowice, 5. Dstober. Die heutigen Durchſchnittspreiſe wa- Mehrere Banden von Druſen, die von Hauran ent⸗ 


ben, übergeben. den Seiten wurden mehrere Schüſſe gewechſelt, durchſren ein fs W.: Ein Degen Weizen 3.454 — Roggen 2.32 — laufen fi i i i i 
Das Weitererſcheinen des Warſch auer Regierungs- welche zwei preußiſche Dragoner und zwei In 1 1 e R Ben en er 
blattes erklärt ein Correſpondent der „Poſ. Ztg.“ inſten mehr oder weniger ſchwer verwundet wurden. Ein —.50 — 1 Klafter hartes Holz 6.— — weiches 4.— — Futter⸗ Paris, 6. Oct. Der Kaiſer hat die geſtrige 


botes der Nationalregierung iſt der amtliche „Dzien-⸗dem Commando des Oberſten Petroff, beſtehend aus Wieliczka, 6. Octob. Marktpreiſe in öſt. W. Cin Metzen St. Cloud erwartet. Morgen ſoll ein Miniſter⸗ 


nik powszechny“ heute dennech erſchienen, und dies zwei Rotten Infanterie, zwei Geſchüßen und einer Weizen 3.30 — Roggen 2.10 — Gerſte 2.— — Hafer 1.50 

He . ug ' 3 In 5 id e C ee E RRENERR .ırath ſtattfinden. ' 

in anf sole ailBEBE 1 worden: Jaworski, der Schwadron Huſaren kam zu ſpät, um den Gränzüber⸗ CC E 5. Oct. Ein Cireular des Kriegsmini⸗ 
bisherige Verleger des Blattes, deſſen Contract mitſgang der Inſurgenten zu hindern. In dem Dorfeſ Holz 6.50 — weiches 5. —. — Ein Zentner Futterklee —— — ſſters meldet, König Victor Emanuel habe ſich bei 


' 1 a > - Per Die heuti cn. Gelegenheit der Manöver auf dem 
gabe um keinen Preis unterziehen; man dachte des- welche den durchziehenden Inſurgenten Lebensmittel en re . Mc Mn Se err ſehr witz über den Zuſtand n . 


halb ſich der Druckerei der Bank oder der Zuftizelverabfolgt hatten, von dem Detachement Reviſionen . a i 

ci 05 : 2 A 4 55 , al — Gerſte 2.— — Hafer 1.50 — Erbſen — — | —.— der Armee geäußert. Da S 

Commiſſion zu bedienen, aber beide Druckereien be- abgehalten, bei denen die Soldaten grobe Exceſſe be⸗— Hirſe 2.25 ee —.— Ruturus 0 — —.— 6 aaf A 

figen nicht die entſprechenden Preſſen und Lettern. gingen. 7.40 — Eine Klafter hartes Holz 7.40, weiches 4.90 — Futterkleeſzu verfolgen, daß die Armee dereinſt die Wünſche des 
1 


— ner, Soll 5 Vaterlandes erfüllen könne. 

Lemberg, 6. October. Holländer Dukaten 5.26 Geld, 5.32 

D rei f a 47 4 al ; Waare. — Kaiserliche Dukaten 5.274 Geld, 5.34 W. — Ruſſi⸗ St. Petersburg, 3. Oct. (,Schleſ. Z.“) Die 
Druckerei abzukaufen. Dieſer Vorſchlag wurde ange⸗ Local a und Provinzial 8 Nachrichten. ſcher halber Imperial 9.134 G., 922 W. in Rußſicher 8 Nachricht mehrere Blätter, daß der ruſſiſche here 


nommen und Jaworski erhielt 25.000 Thaler. Dem⸗ Krakau, den 8. Detober, bel ein Stück 1.75 G., 1.77 W. — Preußiſcher Goura i ' ſſi 8 

ö 00 N 6 1 ’ ö f „1.77 W. vourant⸗Thaler in Rom gegen die Proceſſionen zu Gunſten Polens 
nach wurde die gekaufte Druckerei mit der Juſtiz ( Se. Gre 8 55 . 1.664 G., 1.684 W. — Polniſcher C OT" 5 > 5 f 0 
ch 9 ſtiz Se. Ercellenz der Herr Statthalter-Stellvertreter, Feldmar-| — NW a Pfandbriefe in gert. Wäht ohn Comp, > 42 proteſtirt habe, iſt unrichtig Der Geſandte hat weder 


Commiſſi einigt, die ſi em bisheri 1 1 8 Se 8 > 0 
ommiſſion vereinigt, Aufſicht d herigenſſchall Lieutenant Ritter v. Schmerling, it am 6. d. mit dem 99630 7900 1000 Banbbriefe in Conv.⸗Mze. ohne C. einen chaten 1 noch 7 727 von hier 
4 Eine Militärpatrouille hat am 2, d. unweit Groble, Berg, 179.38 W. Galiz. Grundeutlaſtungs⸗Obligationen ohne aus erhalten. n. urawiew⸗ murs wird als 
zirt Nisfo, drei Wägen enthaltend, 8500 ſcharfe Patronen, 10 Ge⸗ ee ae — — 8 Nachfolger Berg's in Warſchau bezeichnet. 

’ er ahn⸗Actien 196.— G.“ Corfu, 6. October. Im Palaft des Lordober 


Setzer ſind heimli ſchwunden; den 2 Jelin Flammen geſtanden haben. Ein großer Feuerſchein war vonn . INN ö - 5 h 
8 heimlich verſch 5. Andern iſt 8 Nähere u richten ſindſverl, 5.30 bez. — Vollwicht öster. Rand-Dnfaten ft 5.38 verl. ſide zeigt ſich an Puncten, wo er die Flankenbewe⸗ 


Am 4. d. verbreitete ſich in Warſchau das Ge— a sr EEE 
ü BER N: 0 ; run, ſſchen Heeres, kehrte nach der ſchuellen Beendigung des —— —o—ä — — Rechnun s⸗Abſchluß 
rücht 8 großen Treffen, das bei dem Städt⸗ wieder in die Schule zurück, nr Aber die Einnahmen an Ausgaben der Handels. und 
chen Gora Kalwa rpa ſtattgefunden haben ſoll. In⸗ſin den Dominikaner⸗Orden ein 1804 wurde er Profeſſor der Gewerbekammer in Krakau für das Jahr 1862. 
jurgenten und — ſollen, meldet man der „Schl. 1 40 in Breslau, n Ne ra die ſpaniſche Er⸗ Neueſte Nachrichten. I. Caſſe⸗Gebarun f 
„% qr 8 Die 34 pedition mit und wurde mit dem Kreuze der Ehr ir 2 3 . l 2 > s 2 A 
5 .,, Jroße Ver 5 gehabt haben. Die Beſtätigung auch war er Ritter des volniſchen altre Eu Der „Czas“ erfährt, daß die preußiſche Regierung Ei A Ba 
ieſes Gerüchte bleibt abzuwarten. Sicher iſt, daßſtuti militarit. Nach der verunglückten Expedition Napoleons den Er-Dierator Maryan Langiewicez aus dem ach de > 
gegen 200 gefangene Inſurgenten eingebracht wurden. gegen Rußland kam er nach Lithauen rt mi gif 5 y 8 
h nſurg N u. geg plan na thauen, wurde aber von dort mitſpreußiſchen Unterthanenverbande entlaſſen habe Einzeln Zuſammen 
Da die Koſaken nach jedem Treffen auf ihren Streif- andern polniſchen Leglonaren in das Czernichower Guberniun Der „Czas“ enthält heute n ine Mittheil ni kr 12 
zügen die ihnen Begegnenden zu ergreifen und als internirt und kehrte erſt in Folge der . — — Amneſtie ins „08 4 ur eine Mittheilung 8 1 E 5 kx. 
>> a A er BETTER, Vaterland zurück, wo er vom Großfürſten C f vom Kriegsſchauplatz in Lithauen, wonach die frü- aſſareſt mit Ende des Jabres 
e einzubringen pflegen, de, Tann auen dıs damals. gebilbeten peluiſhen . FR here Nachricht von der Gefangennehmung des Geist: „et ee 388 28% 
ie genau willen, wie viel wirliche Gefangene ge-\einigen Jahren zum Jelrſuvertor befördert wurde, Spater wurde lichen Masékiewicz durch die Ruſſen ſich als falſch Beiträge der Wahlberechtigten 3473 05 
macht worden find. Graf Berg ſoll krank ſein. Manſer vom Papſte ſäculariſirt und dann im J. 1828 zum Bischof ergäbe, da er dieſe unlängſt bei k un Qi, Marken⸗Regiſtrirungs⸗Gebühren 10 — 
trägt ſich mit ähnlichen Gerüchten, wie jeinergrit nach von Pobladjien erhannt. Im J. 1896 i er mit Der rufen Ben ieſe unlängit bei Krakinow im Ko⸗ $ ietbzinsbei 
N 3 € flict —— ent BE, nr RE Regierung in Gonflicte gerathen, und es wurde ihm dem zufolge wnoer Gouvernement geſchlagen habe. Außer der Schaar Vom Magiſtrate Miethzinsbei⸗ 
4 ö Rn 6 1 5 Lambert und erſtenzweig imſein Kloſter zum Aufenthalte augewieſen. Im J. 1840 reſignirte Mackiewicz's find dem „Czas“ zufolge in demſelben Kah, N ur 
Herbſt 1861. Graf Berg ſoll ebenfalls ein Duell ge-ſer mit Einwilligung des h. Vaters auf das Bisthum und kam Gouvernement In 8 N Verſchte denn 38 — 
) Inſurgenten-Abtheilungen t > 3659 
habt haben und zwar mit Baron Korff; dabei ſollſdarauf nach Lemberg, wo er im Franeiskaner-Kloſter über 20 Pisarski, Ludkiewiez heilu 9 unter { Tr 
er verwundet worden ſein. Urſache des Zweikampfes Jahre in größter Zurückgezogenheit lebte und von Rußland eine 1 0 ati 9 a er Kaſzlejko und Synku⸗ Aerarialvorſchuß 70 -. 
jei die Plünderung des Zamoyski ſchen Palais gewe- üg uc Pension von 3000 SR. bezog, welche ihm Se. Maj ag hätig,_ Letzterer, ein Bauer aus Samogitien, Summe der Einnahmen 4747 
ER 9 1 . . Y ftät der Kaiſer Ferdinand erwirkte und deren größten Theil er habe ſeine Schaar aus lauter Landleuten rekrutirt. 5 . 
ſen, die einer dem andern aufbürden will. Letztere zur Unterſtützung der Armen und zu kirchlichen Zwecken verwen⸗ Der „Dzien. powsz.“ vom 6. d. b richte: „Am Ausgaben: 
Motivirung mag richtig ſein, das Duell ſelbſt iſtſdete. Im 3. 1857 wurde er von Sr. Heiligkeit in Anerkennung. 13. Sept. Een 9 uh Abends wurd Wilh. m Al Beſoldungen, Loͤhnungen und 
aber wohl erfunden. Heute wurde in Folge der De⸗ feiner Verdienſte zum Erzbiſchof von Marcianopel in part. infid.| ae, A bei d Gn en brit 0 ilhelm 2 aggelder 20909386 15 
nunciation eines Branntweinſchenkers der Mörder des ernannt Bei 2 2 er, eſe bei der Gußeiſenfabrik Ewans in War- Canzleierforderniſſe 91 29%. 
Polizeibeamten Baranowski ergriffen. Derſelbe ſollſgt . Die Aubisenbe, 9. — he Dat 1 e ebe a e een en ee 25 
. 3 3 . ER „für i Jugen . 18 Isi i tzei 2 b ae er 
ſelbſt mit ſeiner That geprahlt und ſich dadurch ver⸗ dien eit fünf Stipendien gen n elt een e e „ fand man Bücher, Zeitungen und Buch⸗ 
zathen haben. — Auf Anordnung der Mititärbepörde|Stifung, u mar 3 8 208 fag um deln bose en. Sachverf Joll⸗Granaten bei ihm. Sie wurden von binderarbeiten 2057 55 
1 wa.... ̃p //], ,,,, ...... 44 60 
ten Conſtabler oder „Milizianten,“ die ruſſiſcher Na⸗ für Sohne des alten poluiſchen Adels, daun 1 00 5 fi a = e 5 jetbit gewöhnlichen Beleuchtun : 16 90 
tiona,ität ſind, mit Carabinern verſehen worden. Die Richtaelige bestimmt find, find bis 15. November l. J. bei dem chießpulver geladen werden kann. Alger war ſchonſPoſtporto und Stempelgebühren 55 82 
polniſchen Milizianten, die zugleich mit den Ruſſen eee e zu überreichen. Das Verleihungsrecht ſteht St. früher der Polizei als verdächtiges Individuum be⸗ Miethzin gn 150 — f 
e e / ah re 
len bewaffnet. Am 3. d. traf von Plock die Nachricht feierte, wie wir der „L. 3.“ entnehmen, am 4. d. M Se. Boche Placate verbreitet * — . | hi me Zur theilweiſen Rückzahlung des 
ein, daß der Sohn des hieſigen Commerzienraths Io-|Rajetan Maramorosz, infulirter Demrrobſte Domprocnrator, a und im April l. J. junge Leute“ Aerarial⸗ Worihußreftes pr 
haun Epſtein, welcher der Papierfabrik ſeines Vaters daes dee Eüegerichts in der Eemberger, meien donne in aus Warſchau zur Betheiligung am Aufſtande verlei.“ 1044 fl. 81 k 937 2865 
in Soczewka unweit Plock vorſteht, ſammt ſeinem ait paonaszd, Pan fung Papstes Cameriere d onore inſtet zu haben, verhaftet worden. Außerdem war er Bu 2 ze nit 5 
Buchhalter, einem Ausländer verhaftet und nach Plock 8 lein fünfzigjähriges Priester Jubilaum. Derſin dieſem Jahre wegen Geſetz-Ueberſchreitung in's Ge⸗ Vorſchüſſe gegen Erſa g.. 40 — 977 26°). 
abgeführt worden iſt. Man fol bei ihm einige Pfund r 1 h fh, ace füngniß gekommen. Bei der ſtrafgbrichtlichen Unter⸗ 3 . 
2 ö h i M. ein ſolennes Hochamt ſuchun e ; fi \ 
Pulver gefunden haben. ei demſelben Altare, bei welchem er vor einem halben Säculum 3 geſtand Alger, daß er dieſe Granaten für einen Hiezu der Caſſareſt mit Ende 
Die „Kreuzztg.“ bringt eine Correſpondenz aus — heilige „ hatte, 15 wurde nach dem We 1 er 2 der . begegnete, gear⸗ des Jahres 1882 171 87 
1 en 5 K 5 ienſte von feinen Freunden und Verehrern, wi eitet und auf deſſen! Stü 4 5 1 „„ 
Weſtpolen, deren Enthüllungen die „Poſ. Ztg.“ in der zahlreichen im Gottes hauſe befindlich 5 8 igen ſich ver 0 3 en g 3 Summe gleich ben Einnahmen 4747 28 7 
3 im ( t tig pflichtet hatte. Er fabricirte fie in der 
weifel ziehen möchte. Zunächſt ſcheint es auf einem ſin feierlicher Prozeſſion und unter Glockengeläute zu feiner Woh“ Ewans'ſchen Fabrik en h 5 II. Vermögens Nachweifung. 
tpatläßläpen Irrthum zu beruhen, wenn eine Pros nung geleitet er "Orte jener Pere 1 ih 5 ee Bear Activa 
ra FP ö n einhändigen, dere n 0 5 
den angeblig Thon > — — 8 — — . lich 9 wollte. Das Kriegsgericht ben ed Kap ihe Fre Beiträge der Wahl⸗ er 
in Verbindung gebracht wird. Die vielbeſprochene 8 1 8 : Alger zum Verluft der Standesrechte und zum Tode erechtigten 2-02 25 
Proceſſion war bekanntlich zum 20. Br 1 Handels und Börſen⸗ Nachrichten. durch Erſchießen. Das Urtheil wird morgen (7. d T S an die ** 
veranſtaltet. Im Uebrigen glaubt die Pos. Ztg.“ aum Die diesjährige Ernte iſt in Galizien außerordentlich] IM Hof der genannten Fabrik und in Gegenwart 5 11861 
nach ihrer Kenntniß der Verhältnis „Pol. Ztg.“, günstig ausgefallen; Getreide, Kartoffeln, Obit, Alles iſt über Er⸗ aller Arbeiter vollzogen werden. Für die Eigenthü⸗ Aushaftende Vorſchüſſe ex 1861 
dürfen, daß ein Aufſtand im Fell * 5 Brody 5 0 da e Eisenbahn bereits bis nach mer der Fabrik wurde eine Geldſtrafe von 15.000 12 fl. 1862 40 fl. 52 — 10 — 
von del polnichen Netionsparter Peabſichtig! worden Gerne aus Ofgalien länger weden de di. e auger. Silberrubel verhängt und wird die Fabrik bis zur Sujammen 2555 N 
ift, daß die Vorbereitungen zum Aufſtande zwar be⸗ ordentlich niedrig ſind; jetzt aber iſt ein ausgedehnter Erport bei Auszahlung dieſes Betrages geſchloſſen werden.“ Paſſiva⸗ 


reits in die letzten Monate des vergangenen Jahres Dampfmüh i A 3 

5 2 f g hlen (des Herrn Doms und des H Thom, beide erſt 0 N . i in P IR: Kra⸗ ſch m IJ 54 

fallen, das Frühjahr 1863 aber immer als Termin ſeit wenigen Jahren beftehend), jo wie die m Ternen und Ka- Ha uud dr m: * Spas suche, een be! 
* 


für den Ausbruch im Auge gehalten wurde und derlmionka ſtrumikowa beſtehenden führen aber i odukt bis FAR: 3 
durch die Recrutirung im Jänner d. J. veranla > nach Wien und Prag aus und in Shir ius nz ſehr Biel bereits gefallen). Im Lubliniſchen hält ſich Rucki. ſchuß vom Jahre 1862 00 — 807 54% 


Ausbruch ſelbſt von den Agitateren als ein verfrühter Bund ; 

: 18 g Bl — (Stand der Lemberger © 1 it End ; ; 5 3 9 g ! + 

noch nicht gehörig vorbereiteter angeſehen worden ift. |Auguf — Jae na DE Stand der Ginfagen bn alien Kolyska's, Paul Brands's, Oſtrog's, Gleba's, Victor] bleibt Activvermögen — — 1748 43 
Ueber das am 19. September bei Leipun im Sparkaſſe in Lemberg 3.393,607 fl. 50 kr. Im Laufe des Mo⸗ 


Hlaski's und Micewicz's unter dem ObercommandoſHiezu Caſſareſt mit Ende des 


Gebiete von gefallene Gefecht, wo dieſtate Septemb. d. J. wurden von &23 Parteien 64,324 fl. 65 ki Alexander Lander's. Im Plockiſchen führt das Ober⸗ Jahres 1862. 3 

Abtheilun —— gefochten und nach ga 8 und au 623 Intereſſenten 72,230 fi. 63 kr. zurückge⸗ commando Raczkowski. In Maſovien ſteht Michael u 0 5 ey x 2 

etnem ruſſiſchen Bulletin gänzlich verſprengt wurden, —— 3 8 7,005 fl. 98 kr. ver- Zielinski und im Kaliſcher Kreis Oberſt Kopernidi. eſammtvermögen mit Ende des 

liegt nun auch ein — — Bericht vor, in dem Gal ae Redmung We keula dune 36,746 a ee sabſchluß wurd Ai d. —— — 

allerdings zu echt ſehr Gulden 63 kr. und Rechnung verſchied ien, Ueber⸗ hann EEE Ve NE 
gs zugeſtanden wird, daß das Gefech ſehrſſcuuße und 2 de 1 Beige 11.680 f. ge tirten und hierorts geprüften Rechnung übereinſtim⸗ 


blutig war, die Polen an Todten und Verwundeten im Gau f ilung i 

b Ber Ganzen beung daher der Paflvfland 8.433.087 f. 43 fr| Ber Ne mend befunden. Rechnungsabtheilung im Miniſterium 

en Mn aber von der 1 Bas ke. ungen Einlagen beſitz das Inſtitut 3.80 7,302 fl. te . Br jr Partie Pepe für Handel und Bom ht Wien, an = Juli 
e ni ie Rede ſein, da die Ruſſen noch chen Pape 50 barem Gelde 60,022 fl. 43 kr., in öffentli⸗ ſchloß am 3. October mit der ruſſiſchen Regierung 1863. In Vertretung des Rechnungsrathes: 


nämli 7 M i 3 1e & nten⸗ 0 i = 3 
ch 107 Mann eingebüßt, und die Inſurgenten Wechſeln 108,425 fl, auf Landhypotheken 1.814, 301 fl. 36 fr,|einen Handelsvertrag ab, welcher „Italien“ den meiſt⸗ Klepeczka m. P. 


corps am 29. ſchon ſo wei äfti daß ſieſauf ſtädtiſ a : ine 1 K 8 
ee , an c  Mdune antaen| Salt dm 90 Ang 0ER u 
zki alarmirten, worauf bei Szaki ei Zuſam⸗ ag en ehr des Aclipſtandes im Betrage von 354,274 fl und Verkauf und die Notirung ſitalieniſcher“ f m i die Rich tiakei 

A 9 x 7 . 3 9 fl f fi Abſchrift: 
menſtoß erfolgt . Oz ein neuer se 33 kr., welcher den Fond zur Auszahlung 25 den Parteien zu Staatspapiere ſo wie auch der Privatactien mit Zin⸗ j | die Richtigkeit der 4 
kannt find. gte, deſſen Reſultate jedoch noch unb 5 gebührenden Intereſſen, ſo wie zur Bedeckung ſengarantie ſeitens der Regierung an den ruſſiſchen J. Zakust m. p., Secretär. 


2 ͤ .. 12.10 en 
1: Börſen geſtat — — — 
Am 17, v. M. ging bei dem Dorfe Olobok, tt. Pre Amtliche Notirungen. Preis für einen Fe 6. October. Der C iniſt Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczef. 
im Kreiſe Schildbe f id Zen P de uber 14 Garnez in Pr. Silbergr. 5 kr. öſt. W. gi n ultusminiſter. schu d Ab i 
der Pro Bee Pas aus den ſüdlichen Kreiſen außer 5 . Weiber Bien 1 ke ar Lichtenberg eröffnete heute die Vorſynode. Zum Präſi⸗ Verzeichniß der ans Te un gereiſten 

ſa 22 E. £ 3 he 7 2 N 4 . 2 . 
von ca. 30 W — 2 — 2 155 e Blake Be Hafer 23 — 28. > Er wurde Graf Bennigſen mit 43 Stimmen ge⸗ NAugefommen find die Herren: Dojeph Koferth, veni. Hofrath, 
Capallerie⸗ Patrouille (Dra — weine) 7 Hr bie 212. — Sommerrübſen ver 180 Pfand Brune 60-182 Be lt der Candidat der Orthodoren, Schlepegrell, aus Galizien Se — — 8 1 lieg a 
gang zu hindern verſuchte Falte er), welche den Ueber Rother Kleeſaamen für einen Zollcentner (891 Wiener Pf.) erhielt 20 Stimmen. a abe a ee Johann Keoztewekt, Apellatio 5 — 
ein kleines Scharmützel mit Be die „Of. Z.“ preuß. Thaler (u 1 fl. 573 kr. öfterreigifger Währung außer aris, 5. October. „Der „Moniteur“ meldet, an m Kochanowski, Gutsbeſizer nach Gali — Mis 

n Inſurgenten zu be- Agio) von 9—143 Thlr. Weißer von 9-19 Thlr. die Lage Syriens ſei noch immer wenig tröftlich.|cyestam Kojaczkowski, Gutsbeſttzer, nach Galizien. e 


Amtsblatt. | 


Es werden demnach alle diejenigen, welche dieſen Em⸗ 
pfangſchein in Händen haben hiemit aufgefordert, denſelben 
binnen einem Jahre vom unten angeſetzten Tage an ge 


ven Befriedigung der Forderung des Herrn Joſef Koswitzki 
gegen Stefan Sordyl im Betrage von 168 fl. öſt. W, 
executive Feilbietung der dem Schuldner 


Ein Uhrmacher-Gehülfe 


— f ſ. N. G. die f 
N. 24607. Kundmachung. (847. 1-2) rechnet vorzubringen und ihren allfälligen Rechtsanſpruch Stefan Sordyl gehörigen, im Grundbuche der Gemeinde verſehen mit guten Atteſten, 
Am 25. d. Mts. iſt das Bezirks⸗Städtchen Soko darauf um ſo gewiſſer geltend zu machen, als jonft nach Roczunpv tom. I. fol 7. n. 1 haer. auf deſſen Namen kaun ſogleich Condition bekommen 
low durch eine verhee de Feuersb runſt rößte tb ils Verlauf dieſer Friſt der fragliche Empfangsſchein für nich-ſintabulirten Realität ſub. C. N. 158 in Roczyny beſtehend b 4 
niedergebrannt. Das Sener Pau dnn 7 — Sage tig n erklärt werden würde. aus Grundſtücken im Flächeninhalte von 5 Joch 1190 A. F riedlein, 
5 >: - 3 Krakau, am 12. September 1863. „Klftr. und ei 5 Wirths zude 5 ber in & 
— > Mittags aus einer bisher noch nicht feſt __—— a — an 10) er erh re E 3 2 Be 
geſtellten Veranlaſſung aus, und verwandelte binnen L. 1330. j. Edykt (798. 3) Zur V hme dieſer Feilbi 5 :!:!!! 
- en > . 8 a x tung werden 3 Termine 0 * F 
wenigen Stunden 300 Häuſer ſammt Nebengebäuden Be a 7 5 5 9 “ ge Wiener Börse -Berich 
in einen Aſchenhaufen. Durch dieſen Brand find in er Au 29 J Pr 1847 Auer 106 ers 2 ene e be hie vom 6. October. : 
wehre hundert Familien meift zur Glaffe der anni da kodveplie. piermszy z dat 22 Styeznia Im f t. Be utsgericte feſtgeſch. 5 Offent uche Schuld. 
dels und Gewerbe treibenden Bevöfferung gehörig und 1845 r. a d 0 7 = 21 8 — 1847 „ Als Aubrufz er ei Vrlarlähen Realität wird d A. Des Staates. 
nur zum Theil vom Feldbau lebend dem größten Do = en 11 ee 0 zasadzie ] gerichtlich — Schätzun — derſelben im Belge Sea 9 55 a Gelb Baar: 
Nothſtande und Elend preisgegeben worden, der ver⸗ 77. Ba a ham A504 98 Mr. die 3 ae gen Oer. 3. zu 57. Tür 100 f. „ „ ne 21.20, 7080 
urſachte annäherungsweiſe veranſchlagte Schaden be⸗ en, nastepstwa tegoz dzieci 1 wnuki a mie- Shkgungen 455 5 5 r bert as dem Ee 5 ka für were 
& 8 3 z dzy tymi: Schätz e die Realität in den zwei erſten Licita⸗ vom Jauner — Juli. 81.80 81.90 
läuft ſich auf beiläufig 500.000 fl. ö. W. Zur Lin Fee e eee tionsterminen nicht hintangegeben werden wird. Bei der 5 vom Apeil — October 81.78 81.85 
derung der Noth für den erſten Augenblick hat dass 2 * 5 dritten Lieitati fab h 8 Vom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —— — 
k. k. Bezirksamt Sokolow und die k. k. Kreisbehörde 2. Anna Micorek, wnuczka, dritten Lieitationstagfahrt wird dieſe Realität auch unter Metalliques zu 5% für 100 l. 12520 75.30 
* 6 ze 3. Szczepan Micorek, syn — a gdy miejsce Po- dem Schätzungswerthe, jedoch nur um einen ſolchen Preis dito „ 42% für 100 l.. . . . 6725 67.75 
in Rzeszow die entſprechenden Einleitungen getrof⸗ 5 e ee. welcher all Bay Ye S N mit W 39 fü 5 
fen, und mittelſt Aufruf an die Bevölkerung des Rze⸗ bytu tych trzech dopiero co wymienionych en er der Realität haftenden Schulden gleichkömmt, erloſung v. J. pr ar 4 = re 
2 4 2 8 r A \ soblereäw aa 8 2 5 inc raußert. © j i di 7 i „ 1 — 
szower Kreiſes die Hülfeleiſtung derſelben für die Ab⸗ e tutejszemu Sadowi nie jest ſoicher Abet ach er au —— 1 en . „ 1860 für 100 fl. 98.20 98.30 
brändler angeſprochen. Um jedoch den Verunglückten Wadome, przeto Wayva sie onychze edyktal- min behufs En werden, alsd. — wird der Ter⸗Como⸗Reutenſcheine au 42 L. austr. 17.50 17.75 
eine reichhaltigere Hülfe zu bringen, ihnen den Wie⸗ * aby w terminie roku jednego od poniz Wy- ung der erlebe . Eliubiget W Feſtſez⸗ 1 Sen Üronfänder. 
d . W d die Wied razonej daty rachujac do tutejszego Sadu)3 9 n Bedingungen auf den 21. Jänner SOSrundentlaſtungs⸗ Obligationen 
eraufbau ihrer ohnungen und die Wie eraufnahme tem ie sie b 7 deklaraere “ 10 Uhr Vormittags feſtgeſetzt, zu welcher ſümmt- von Nieder⸗Oſter zu 37% für 100 . 86.— 86.50 
des Erwerbs zu ermöglichen, finde ich mich veranlaßt, n eee eee: deklaracye przyſe. liche Gläubiger unter der Stren i 5 8 den, daß von Mähren zu 5% für 100 fl. 88.50 89. 
eine allgemeine Sammlung milder Gaben im Kra⸗ cia przypadiego na nich spadku wniesli, gdy2| Ausbleibenden der Stimm ge vorgeladen werden, daßſvon Schleſten fi 5% für 100 l. 88.50 89.— 
kauer Verwaltungsgebiete auszuschreiben, und die ſich * 85 przeciwnyin“ pertraktacya obecna tylko X ühlt Wenden. a ee 155 e . e e un Ds IE . 87.25 8750 
nie verläugnende Mildthätigkeit der Bevölkerung zu 1 r wih u ‚osobie Janin Micor 10% des Schätzungswerthes der Ralo in Bei Wee et ang. f . 0% . Ass 
freiwilligen möglichſt ergiebigen Beiträgen für die K u gmıny Kocon ustanowionym i 2 spad- 46 f. ft. W. zu Handen der ee VOR on Ungarn zu 5% für 100 fl. 75.50 76.28 
Verunglückten anzuſprechen. Mit der Durchführung fee ktörzy sie dotad Juz zglosili, da- 41 17 welches dem Erſteher in den Kaufpreis Bu 0 von Teneſer Banat zu 5% für 100 g 44 24.70 
diefer Sammlung werden die 99. Kreis und Der 2 a e ; 8 1 8 5 übri en Lieitanten dagegen ſogleich zurückgestellt Yon Salt zu 5% fur 100 f N et 
er in ihrem Gebiete beauftragt und aufge Siemen e n Sadu. neden ud. Die übrigen Feilbietungebedingungen oder den Siebensürgen zu 59, für 100 . 9 
van die 3 7 im Bein — N n, nia 28. Sierpnia 1863. Schägungsnct nber Grundbuchsauszug dazu veräußern von Bukowina zu 5% für 100 fl. 73.— 783.50 
14 Tage, ſpäteſtens alle Monate, an den Herrnſg; Ye ER a Va N ar let können in der Regiſtratur dieſes k. k f Actie n (r. St.) 
ee ET 12 5 55 1 Lieitatious-Edict. e e , dee e bei der Sitafione 5 at Ane für Handel und Gewerbe zu n 
unmittelbar an den H. Bezirksleiter in Sokolow zu Vom Andrychauer k. k. Bezirksamte als Gericht wird zur Commission eingeſehen werden. Zum Curator für diel 200 fl. Nr Bi. Ra: { E 186.60 186.70 
leiten. g kexxecutiven Befriedigung der Forderung des Herrn Georg nem Wohnorte noch unbekannten Tabular⸗Gläubiger, jo wie Niederöfterr, Escompte⸗Geſellſchaft zu 300 fl. ö. W. 642— 644 
Die einfließenden Beiträge werden durch ein eige⸗Kryps im Betrage von 735 fl. ſ. N. G. die executive für alle diejenigen, welche nachträglich an die Gewähr die: ve EN Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. CG. M. . 1633. 1635. 
nes beſtelltes Comité den Verunglückten zugewendet, Feilbietung der den Schuldnern Eheleuten Herrn Karl und ſer Reil A en ſollten — oder denen dieſer Feil eee RE 179.50 180. 
und monatweiſe mittelſt der Krakauer Zeitung kundſFrau Magdalene Koschalek gehörigen im Grundbuche der Biehungebefieib nicht genug zeitlich vor dem erſten Feilbie⸗ der Kati. Gäihubeth⸗Bahn zu 200 fl. W. 452 143.50 
beugte werden. Gemeinde Wieprz tom. I. fol. 94 und 96 auf derenſtungstermine, oder gar nicht zugeſtellt werden könnte, wird der Süd norbd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. EM. 126.75 127.— 
Krakau, am 30. September 1863. Namen intabulirten Realitäten unter Nr. 21 und 22, inder g t Br eski en Renty beſtellt 5 12 beten LER. mit 140 fl. (70% ) Einz. 147. ——— 
a e RT mn „ |Wieprz beſtehend aus Grundſtücken im Flächeninhalte von Andrychau 5 19 Auguſt 1863. Eiſenbahn zn 200 f. aft a ode 500 Ur. ub 
Nr. 11702. Kundmachung. (843. 13)/42 Joch 1033 Quadrat- Klafter ſammt Wohn- und Wirth 8 der galig. Karl eudwige Bahn zu 200 f Cm. . 195.0 196— 
egen Sicherſtellung des auf den Aerarial-Waſſerbau⸗ ka — 95 ausgeſchrieben. 1775 en ae N 2.3 NER ee ahr. Geſeliſchaft u 
fond entfallenden Theiles der Materialien und Arbeiten Zur Vornahme dieſer Feilbietung werden 3 Termine N. 48648. Concurs-Kundmachun (838. 2-8) fd. öſterr. Lloyd in Trieſt zu 500 fl. EMW. N 
für die mit hohem k. k. Statthalterei-Commiſſions⸗Erlaſſeſauf den 13. November 1863 — 14. Dezember 1863 Am königl. Obergymnaſium zu an kommen zwei der Drake Keese w 500 f. Cn. . 303.— . 
vom 3. September J. J. 3. 19340 genehmigte Aufgo-jund 14. Jänner 1864 jedesmal um 10 Uhr Vormittags Lehrerſtellen = 25 — l en eine für Mathema- der Wiener Dampfmühl⸗ Actie - Geſellſchaft zu N 
lung der Faſchinenwerke Nr. 5, 6, 7 an der Weichſel beijbei dieſem k. k. Bezirksgerichte feſtgeſetzt. ür und Pl it di 8 u; Latein und Griechiſch. 300 fl. or W. . 399. 400. 
Metköw, wird die Offertverhandlung bei der k. k. Kreis] Als Ausrufspreis der zu veräußernden Realität sublan: 1: CVVT je 945 fl der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. 0. W 157.25 157.50 
1 95 8 a Nr. 21 und 22 in Wieprz ad Androd l „Pit dieſen Stellen iſt der Gehalt jährlicher je 945 fl. Pfandbriefe 
behörde am 21. October 1863 Vormittags vorgenommen Nr. un ieprz ad Andrychau wird der ges dad it dem Vorrück echte in die höhere Ge⸗ſder Nationalbank 10 jährig zu 5¾ für 100 fl 102.— 102.50 
ichtlich erhobene Schätzungswerth derſelben von 5911 fl. eden i en eee l 3 — 157 * ie 78 90.25 
werden. 8 dicht ae ee b ſhaltsſtufe jährlicher 1050 fl. und mit dem Anſpruche auf auf GMze T verlosbar zu 3% für 100 fl. 89.75 90.25 
Die ſicherzuſtellenden Erforderniſſe beſtehen: öſt. W. angenommen, unter welchem Schätzungswerth die die Dezimal⸗Zulagen je 105 fl der e verlosbar zu 5%. für 100 fl 85.60 85.80 
a) in der Beiſtellung des Materials am Stock, für Realität in den zwei erſten Feibietungsterminen nicht hint⸗ Die Bewerber um dieſe 2 Lehrerstellen haben ihre an Galt 8 Kalt ösr. iR Ar 100 8 76 25 
2442% Faſchinen im Fiscalpreiſe à 10½½ Er, angegeben werden wird, bei dem dritten dagegen zwar die hohe königl. Hofkanzlei für Croatien, en 3 Anftalt öſtr. BU 7 für 100 fl. 75 — 75 
b) in der Erzeugung von 2442 ¾ Faſchinen im Fis- unter, * er en 2 fried daß alle Slavonien zu filifivenden Geſuche zu belegen, mit demſber gg für Hande und Gewerbe gun 
calpreiſe 4 1%, kr. auf der Realität intabulirten Gläubiger Befriedigung er. Zengniſſe über ihre Lehrbefähigung, dann die vollkommene % 
€) in der Zufuhr von 2442¾ Faſchinen im Fiscal⸗ langen. Falls die Realität bei dieſen Terminen um den 2 der eroatiſchen 10 Vorkageſpm che und über ihre eee eee u 100 1. CM. 91.— 91.50 
preiſe 4 3 ½ kr. oben angegebenen Preis nicht veräußert werden ſollte als, ſbisherigſe Verwendung im Schulfache. ee ir 100 l . 8275 5425 
d) in der Beiſtelung des Materials am Stocke für dann wird der Termin behufs Ginvernehmung der Glau⸗ Fo io e Geſuche find im Wege der vorge⸗ Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 33.50 34 
4885 ¼ —Pflöcke im Fiscalpreiſe von 7 kr. biger wegen Feſtſetzung der erleichternden Bedingungen auf den festen Behörde längſtens bis zum 15. Detober l. J. an Eſterhazy zu 40 fl. GMze 94.50 95.50 
e) in der Erzeugung von 4885 ½ Pflöcken im Fiscal 22. Jänner 1864 — 10 Uhr Vormittags feſtgeſetzt, zu den gefertigten königl. Statthaltereirath zu leit Salm „ 35.25 35.7 
reif von u kr welcher jämmtliche Gläubiger unter der Strenge vorgela⸗ en gefer 18 En önigl. Sta ha ereirath zu ter en. $ Palffy zu 40 . 34.25 34.75 
5 De 8 5 ; - SR ; der Sti Vom königl. dalm. croat. ſlav. Statthaltereirathe. Clary zu 40 fl. „ 33.50 34.— 
1) in ber Zufuhr von 4885 ½ Pflöcken im Fiscal den werden, daß die Ausbleibenden der Stimmenmehrheit Agram, am 17. September 1863 St. Geuois zu 40 fl. „ 33.50 34.— 
preiſe von ù kr. öſt. W. der Erſcheinenden beigezählt werden. Jeder Kaufluſtige Br ; ; Windifhgeig zu 20f. „ 1.25 22.— 
g) in der Heritellung von 6778/14 Cub. Klftr. Fa⸗ hat vor Beginn der Lieitation als Vadium 10% des * EF iR ker > rer ana sie 20.— 20.50 
ſchmenbem im, Fiscalpreiſe à 1 fl. 40 fr. Schätungswerthes d. i. den Betrag von 592 fl. öſt W. Nr. 13960. Kundmachung. (886. 1-30 (Kegtevt 1 a fe ra N 
p) An Requiſiten-Entſchädigung 4 fl. 75 kr. im Baren oder Stantspapieren nach dem letzten Curs⸗ Bei dem Tarnower k. k. Kreis als Handelsgerichte 2 Bank (Platz!) Scouto 
Die Offerten müſſen den Vor und Zunamen, jo wie werthe zu Handen der Licitations-Commiſſion zu erlegen. ; er für Einzelnfir je Fir Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wihr. 4% 94.90 94.90 
2 a 0 27 0 1822 bed BG wurde in das Regiſter für Einzelnfirmen die Firma „H. J. t M., für 100 fl. fi , 
den Wohnort des Offerenten, den Anbot in Buchstaben Die übrigen Beilbietunge e der Schätzungsget Zernstein“ mit der Hauptniederlaſſung in Tarnow, Juha ⸗ 1 ür 100 W 8.1% . e 8980 ur 
und Ziffern, dann die Glaufel, daß der Dfferent den ihm und der Grundbuchsauszug der zu veräußernden Realität ber der Firma H. J. Bernſtein Spediteur und Commis - 121 5 Nat 10 Pf. Sterl. 400 f 2 172 111.80 
bekannten Bedingniſſen ſich unterziehe, enthalten, mit 63 können in der Registratur dieſes k k. Bezirksgerichtes oder ſionär in Tarnow eingetragen. Paris, für 100 France 4% 4425 44.30 
fl. als 100% Badium des Gejammtfiscnhpreifes belegt ſein am Lieitationstermine bei der Lieitationseommiſſion einge. Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. Genre der eee 
und längfteng bis 12 Uhr Mittags des 21. Oetobers, bei ſehen werden. 3 b Tarnow den 17. September 1863. e Bar . 
der k. k. Kreisbehörde überreicht werden. 5 Zum Curator für alle unbekannten Tabular-Gläubig tre ccCE'tuiſerliche Münz -Dukaten u Aa B 588 
Die näheren Bedingniſſe können beim Podgorzer Waſ⸗ſſo wie. auch für alle ſpäter in das Grundbuch gelangenden 8 5 b „ vollw Dukaten —— — 5 344 8 363 
We ante, am Tage der Verhandlun! aber bei Me dann für e een dieſer Feilbietungs⸗(Z. 14387. Kundmachung. (837. 1-3) ale u Gun ie 1 42; - 18 5 
der k. k. Kreisbehörde eingeſehen werden. Beſcheid nicht genug zeitlich vor dem erſten Feilbietungs“ Vom Tarnower k. k. Kreis. al ˖ erer Te rt Au 
? Na ; . f en kz ; vlt Kreis. als Handelsgerichte wird be. Ruſſiſche Imperiale PP 
K. k. Kreisbehörde. Termine oder gar nicht zugeſtellt werden könnte, wird derſtaunt gemacht, daß am heutigen die angemeldete bereits Silber 111 65 — — 111 70 112 — 


Krakau, am 2. October 1863. 


Kundmachung. 


* 


Sicherſtellung der Tabak⸗Material-⸗Verfrachtung außer den 


durch die Eiſenbahn verbundenen Strecken zu den im Kra⸗ſhiemit 


(831. 2-3) 7 
wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß zur 


H. k. k. Notar Viktor Brzeski beſtellt. 
Andrychau, am 19. Auguſt 1863. 


N. 224, —Licitations⸗Ediet. (821. 2-3) 


Vom Andrychauer k. k. Bezirksamte als Gerichte wird 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur executi⸗ 


protocollirte Firma: „Baruch Glasscheib“ Hauptnieder⸗ 


laſſung in Tarnow Inhaber der Firma: Baruch Glasiheib| 
Kaufmann in Tarnow in das Regiſter für Einzelnfirmen 


eingetragen wurde. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichrs. 
Tarnow, 24. September 1863. 


kauer Finanzverwaltungsgebiete befindlichen Tabak Verſchleiß — — ———— namnssz.eran. aaa 


magazinen für das Sonnenjahr 1864 d. i. vom 1. Jän⸗ 
ner bis letzten Dezember 1864 oder aber für die nächften 
drei Solarjahre d. i. vom I. Jänner 1864 bis letzten 
Dezember 1866 die Dffertverhandlung mit dem Termine 


N. 7415, Lieitations⸗ 


Ankündigung. (835. 1-3) 


Es wird bekannt gemacht, daß nachbenannte Mauthſtationen für die Zeit vom 1. November 1863 bis 


N e ; bis i 3 i öffentli Verſtei i 5 
bis einſchließig 2. November 1863 jede Uhr Abends er⸗ Ende Dezember 1864 oder bis dahin 1866 im Wege der öffentlichen Verſteigerung in Pacht gegeben werden; als den 


Preußen und nach W. 
und bis Granica (üb 
nach Lemberg 1 
Abends: — nach 


nuten Abends. 


Abgang und Ankunft der Ciſcubah 
vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 


nzüge | 


Abgang 

von Krakau nach Wien 7 Uhr Früh, 3 Uhr 30 Min. Nachm. 

nach Bveslau, nach Oſtran und übe Oderberg nach 
arſchau 8 Uhr Vormietigs; — nach 
er Nacht) 3 Uhr 30 Min. Nachm.— 
0 Uhr 30 Min. Vorm., 8 ler 40 Min. 
Wieliezka 11 uhr Vormittags. 
Wien nach Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi 


öffnet wird. Mauthſtation : Ausrufspreis für 12 Monate: Licitationstermin: yon Oſtran nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 

Die Stationen, aus und zu welchen die Verfrachtung 1. Brückenmauth Kobiernice 2579 fl. öſterr. Währ. 19. Detober 1863 9 Uhr Vormittags. von Lemberg nach a Uhr 20 Min. Abends und 5 U 

ſtattzufinden hat, die beiläufige Gewichtsmenge, die We.. Begmauth  Andrychau Wadori 30455 u dio. do. 10 Min. Morgens. e 

ges ſtrecke und das Vadium, ſowie die übrigen Licitations⸗ 8. Weg⸗ und Brückenmauth er 3350 " " " 19. Detober 1863 3 Uhr Nachmittags. in Krakau von Wien 9 Uhr 43 Nin Früh, 7 Uhr 45 Min 

und Vertragsbedingungen können bei der k. k. Finanz⸗Lan⸗ * * ‚ e 180 ae, bio. dio, Abends: — von Breslau 9 uhr 45 Min. Fruh, 5 Uhr 27 

des⸗Direction in Krakau und Lemberg, ſowie bei den die) Myslenice 2308 „„ „ 20. Oetober 1863 9 Uhr Vormittags.“ Min. Abende; — von Warſchau 9 Uhr 45 Min, Bin 

ſen Finanz⸗Landes⸗Directionen unterſtehenden Finanzbezirts “ ." „ ® Biertowice 1950 „ x bio. bio. Abe en Rena | 2 Den N 2 ubı 

Directionen eingeſehen werden. 7. Wegmauth Egki 1668, 20. October 1863 3 Uhr Nachmittags 4 lin Radm.:— von Wreliczka 6 Uh 20 Win. Abents. 
8. „ Borek 6798 7 dto. dto. in Lemberg von Krakau s uhrge Min. Früh, 9 Uhr 40 Mi- 


Von der k. k. Finanz- Landes- Direction. 

Krakau, am 29. September 1863. 

3. 4426. Edict. (832. 2-3) 
Vom k. k. ftädt.-deleg. Bezirksgerichte in Krakau wird hie⸗ 
mit bekannt gemacht: es ſei auf Anſuchen der k. k. Jinanz⸗ 
Prokuratur Namens der Ger zeinde Zdarzec hinſichtlich des 
in Verluſt gerathenen Empfangsſcheines der beſtandenen 


Am 21. October 1863 Vormittags um 9 Uhr 
Nachmittags um 3 Uhr findet die Eröffnung ſämmtlülher 
Die übrigen Lieitationsbedingniſſe können 


beginnt die mündliche Verſteigerung von Complexen und 


eingelangten Offerten ſtatt. 


hieramts eingeſehen werden. 


Von der k. k. Finanz-⸗Bezirks⸗Direction. 


Wadowice, am 3. Oetober 1863. 


2 Metcbrologiſche Beobachtungen 


nuten Abends. 


Theater⸗Anzeige. 


Morgen Freitag den 9. October 1863, 


erstes Debut von Frl. Re ne aus 


Gratz 


Kreiscaſſe i i > Ra 1850 über die] |. Varom Höhe Te tur | Neat 4 | N Aenderung der Hrn. 

e 3 — on 102 31 x der am 1. Mir; 8 auf € ae 5 5 10 Richtung und Sürte Zuſtand Erſcheinungen Wärme im und : Adolfi v. Linz, 

von der Gemeinde Zdarzee übergebene in der E in Paris. Linie nach gkeit , der Atm 2 f Laufe des Tages zum erſten Male: 

1848 gezogenen Serie 488 verlosten galiziſchen ke G 100 Reaum. de. Renumur der Luft des Windes | e osphäre in der Luft „ 8 N 1 ale: 

U 5 Ze PR fi ; Mo, u DRS. — — — — — — — & 

22. 8 8 8 —.— in die 8 0 . = +8, 8 1.8. ep | heiter | + 88) 15% Die ö eg Iment Sto cht er, 
Einleitung des Amortijationsverfahtene gewilligt worden. 8 6 29 31 58 95 O. N. Oft fill heiter m. Wolten | | | Pauberille in 3 Acten v. Prell. (eg. H. Weidmann) 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


